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RunSlchau.

Das Grubenunglück bei Bochum.
Bochum , 9. Aug. Bisher sind 105 Leichen

zutage gefördert worden; sechs befinden sich noch in
der Grube. Ein Bergmann wird vermißt. 15 oder
16 Bergleute fehlen noch; doch ist es möglich, daß
einige von ihnen beim Beginn des Unglücks aus-
fuhren, ohne ihre Kontrollmarken abzugeben, sowie
auch, daß sie hinter Brüchen eingeschlossen sind und
noch leben. Der Ort der Explosion ist ein Quer-
schlag in der drillen Sohle, wo ein „Bläser" an¬
geschossen ist.

Bochum,  9 . Aug. Der Präsident des Reichs¬
versicherungsamts Dr. Kaufmann  aus Berlin hat
heute früh in Begleitung des Verwaltungsdirektors
der Sektion II der K.-B.-G., Regierungsrat a. D.
Dr. Stöcker,  das Krankenhaus Bergmann-Heil, in
dem sämtliche Verletzte der Grubenkatastrophe auf
der Zeche Lothringen untergebracht sind, besucht, um
sich durch die Aerzte des Krankenhauses über die
getroffenen Heilmaßnahmenberichten zu lassen. So¬
dann begab er sich zur Zeche Lothringen, wo er dem
Repräsentanten, Kommerzienrat Körte und der Di¬
rektion die Teilnahme des Reichsversicherungsamtes
an dem schweren Unglück aussprach. Es wurden
die Maßnahmen besprochen, durch die es ermöglicht
werden soll, die Hinterbliebenen  schon unverzüg-
sich in den Genuß des ihnen durch die weitgehende
staatliche Unfallfürsorge gewährleisteten Rentenbezugs
zu setzen. Es steht zu erwarten, daß die Zahlungs¬
anweisungen für die Rentenberechtigten schon inner¬
halb der nächsten sechs Tage abgesandt werden, und
dadurch einer Notlage der Hinterbliebenen vorgebeugt
wird. Voraussichtlich wird sich die Monatsrente
für eine Witwe und zwei Kinder eines Hauers auf
etwa 80 Mark belaufen.

Bochum,  9 . Aug. Dem Beispiel des Kaisers
folgend, hat die Gewerkschaft Lothringen
50000 für die Hinterbliebenen der Verunglückten
gespendet. Auch verschiedene Banken haben Beiträge
geleistet, so die Essener Kreditanstalt 3500 und
der Essener Bankverein 1000 ^ usw. Der Gruben¬
vorstand der Gewerkschaft gab 10 500

München,  9 . Aug. Der Prinzregent  von
Bayern hat für die von dem Grubenunglück be¬
troffenen 5000 Mark gespendet.

Paris.  9 . Aug. Präsident Falliöres hat an
Kaiser Wilhelm  das folgende Telegramm ge¬
richtet: „Die Nachricht von dem Unglück auf der
Bochumer Zeche bewegt mich schmerzlich. Es ist
mir Herzenspflicht. Ew. Majestät mein aufrichtiges
Beileid und die Versicherung meines Mitgefühls mit
den Familien der Verunglückten auszusprechen".

Essen,  9 . Aug. Heute Vormittag von 9 Uhr
ab besichtigten der Kaiser  und alle anderen auf
Hügel anwesenden Festgäste die neuen Werkstätten,
die Anlagen der Stahlfabrik und die anderen Werke
der Firma Krupp. Das für heute Nachmittag an¬
gesagte Turnierspiel  ist auf Wunsch des Kaisers
mit Rücksicht auf das schwere Unglück auf Zeche
Lothringen verschoben  worden.

Bochum,  9 . Aug. Der Kaiser  traf um 4 Uhr,
von Villa Hügel kommend, auf der Zeche Lothringen
bei Gehrde ein, begleitet vom Prinzen Heinrich, dem
Reichskanzlerv. Bethmann Hollweg, dem Handels¬
minister Dr. Sydow, dem Oberberghauptmann
v. Velsen, dem Oberpräsidenten Prinz v. Ratibor
und Corvey, dem Regierungspräsidentenv. Bake-
Arnsberg. Dr. Krupp  v . Bohlen und Halbach und
dem gesamten kaiserlichen Gefolge. Der Kaiser ließ
sich im Verwaltungsgebäude Vortrag über die
Ursachen  des Unglücks halten und stellte eine Reihe
von Fragen. Die Berichterstattung dauerte fast eine
halbe Stunde. Dann ging der Kaiser auf den
Zechenplatz und dankte den Rettungsmannschaften
und Sanitätskolonnen und unterhielt sich mit Steigern

und Arbeitern über die einzelnen Vorfälle. Beim
Verlassen der Zeche wurde der Kaiser von einer
dicht gedrängten Menschenmenge, die aus allen Richt¬
ungen zusammengeströmt war, sehr herzlich begrüßt.
Er fuhr von der Zeche im Automobil nach Bochum,
wo er den nach Bochum dirigierten Hofzug zur Fahrt
nach Wilhelmshöhe  bestieg . Vor der Abfahrt
besuchte der Kaiser die bei dem Unglück auf der
Zeche Lothringen verwundeten Bergleute im Kranken¬
haus Bergmannsheil.

Berlin,  9 . Aug. Der Präsident des Reichs¬
tages , Dr. Kämpf,  hat an die Verwaltung der
Zeche Lothringen folgendes Beileidstelegramm
gesandt: „Aus Anlaß der schweren Grubenkatastrophe,
die Ihr Werk betroffen, gebe ich namens des Reichs¬
tags dem tiefem Schmerz Ausdruck, daß so viele
fleißige und wackere Bergleute, mitten in ihrer harten,
dem deutschen Wirtschaftsleben gewidmeten Arbeit
vom Tode ereilt worden sind, und spreche allen
denen, über die durch den Verlust ihrer Angehörigen
so schwerer Kummer hereingebrochen ist, das auf¬
richtigste Mitgefühl aus."

Der Reichskanzler v.  Bethmann - Hollweg
ist ynt seiner Gemahlin von der Essener Feier nach
Bad Gastein abgereist. Im Anschlüsse an seinen
Gasteiner Aufenthalt wird dann der Reichskanzler
die schon angekündigte Zusammenkunft mit dem
österreichisch-ungarischen Minister des Auswärtigen
Grafen Berchtold haben.

Die Jahrhundertfeier der FirmaKrupp
in Essen.  In der Geschichte der Kruppschen Fabrik
während der hundert Jahre ihres Bestehens spiegelt
sich die wirtschaftliche, politische und kulturelle Ent¬
wicklung des deutschen Volkes während dieser Zeit.

Deputiertenkammer  noch kritisch genug aus. In
jungtürkischen Kreisen beantwortet man die Kammer¬
auflösung durch eine eifrige agitatorische Tätigkeit
unter der Bevölkerung gegen die Regierung, auch
sollen sich zahlreiche Offiziere im Gegensatz zur
Militärliga für das jungtürkische Komitee erklärt
haben. Maßgebende Persönlichkeiten der jung¬
türkischen Partei versichern, die Jungtürken würden
alles aufbieten, um dis jetzt verlorene Position wieder
zu gewinnen und würden sie selbst vor Entfachung
eines neuen Aufruhres nicht zurückschrecken. Bereits
heißt es , jungtürkische Agitatoren seien am Werke,
eine Gegenrevolution in Albanien hervorzurufen.
Was im übrigen den Stand der albanischen Be¬
wegung anbelangt, so lauten vorerst die Nachrichten
hierüber teilweise so widersprechend, daß bestimmtere
Meldungen erst abgewartet werden müssen. Kritisch
sieht es auch um die auswärtigen Beziehungen der
Türkei aus. Mit Montenegro ist sie wegen der
neuerlichen Zwischenfälle an der montenegrinisch-
türkischen Grenze in einen scharfen Konflikt geraten.
Auch zwischen der Türkei und Bulgarien gibt es
Mißhelligkeiten, hauptsächlich wegen des unter der
bulgarischen Bevölkerung des Ortes Kotschana tür-
kischerseits angerichteten Gemetzels; die bulgarische
Regierung soll deshalb scharfe Vorstellungen in Kon¬
stantinopel erhoben haben.

Konstantinopel,  9 . Aug. Der frühere Depu¬
tierte Hussein Dschahid, der mit dem früheren Minister
Said Ali zusammen in der Schweiz mit dem früheren
italienischen Minister Fusinato über die Möglich¬
keit eines Friedensschlusses  verhandelt hat,
ist hierher zurückgekehrt. — Der türkische Ge¬
sandte in Cetinje,  der bereits nach Caiaro ge¬
reist war, hat den Befehl erhalten, nach Cetinje
zurückzukehren  und dort zu bleiben. — Der

Dort aus den kleinen handwerksmäßigen Anfängen
zum weltumspannenden Riesenunternehmenunserer

j Tage; hier von der Ohnmacht und Zerrissenheit
^ eines einst so mächtigen Volkes bis zum wieder-
i geeinten machtvollen Deutschen Reich . Und in beiden
: Fällen ging dem gewaltigen Aufschwung der letzten
^ Jahrzehnte ein mühseliges Ringen, ein langsamer
: Aufstieg bis in die sechziger Jahre des vorigen Jahr-
! Hunderts voraus. Gewaltige Arbeit und eiserne
! Pflichttreue umfassen diese hundert Jahre , und daß
! auch unser Kaiser treue Arbeit und Pflichterfüllung

hoch zu schätzen und zu würdigen weiß, hat er durch
seine Teilnahme an der Feier bewiesen. Auch auf
dem Gebiete der Fürsorge für ihre Arbeiter hat die
Firma Krupp frühzeitig überaus vorbildliche Bahnen
eingeschlagen nach dem schönen Wort von Alfred
Krupp: „Der Zweck der Arbeit soll das Gemein-

^ wohl sein", und bis zum heutigen Tage ist die
Förderung der Wohlfahrt der Arbeiter und An¬
gestellten in leiblicher und geistiger Hinsicht von den
Inhabern der Firma stets als eine ihrer obersten
Pflichten betrachtet worden. So möge denn auch
das nun begonnene zweite Jahrhundert ihres Be¬
stehens der Kruppschen Fabrik Blühen und Gedeihen
bringen zum Segen für alle ihre Angehörigen, zu
Ehre und Nutzen des deutschen Vaterlandes.

Für Frankreich  bildet der nun ins Werk ge¬
setzte Besuch  des Ministerpräsidenten Po in care in
Petersburg  augenblicklich das politische Haupt¬
ereignis. Ein Teil der Pariser Blätter äußert sich
geradezu begeistert über diesen Vorgang, wenn man
ihnen glauben sollte, so würde der Petersburger
Besuch des Hrn. Poineare eine ganz neue Aera in
den französisch-russischen Beziehungen eröffnen, wobei
zugleich auf England, als den Ententefreund Frank¬
reichs, hingewiesen wird. Einstweilen bleibt indessen
noch durchaus abzuwarten, was eigentlich hinter dem
Erscheinen Poincarss in Petersburg steckt.

Dis innerpolitiscke Lage in der Türkei
nimmt sich auch nach der Auflösung der türkischen

abgesetzt und durch Tahir Bei ersetzt  worden.
Salonik,  9 . Aug. Die Südalbanier  haben

sich bereit erklärt, ihre Scharen wieder aufzu¬
lösen  und sich in ihre Dörfer zurückzuwenden, falls
die Regierung die Versicherung abgibt, daß alle den
Nordalbanern gemachten Zugeständnisse
auch den Südalbaniern  zuteil würden.

Petersburg,  9 . August. In beiden Hemi,
sphären  herrscht ungewöhnliche Hitze und Trocken,
heit.  Aus anderen Orten des Reiches wird ge°
meldet, daß die Hitze heute 35—40 Grad erreichte'
Die Waldbrände nehmen zu. Heiße Winde be'
schädigen das Getreide. Auch Hitzschläge  kommen vor

Ein schweres Unwetter  brach am Donnerstag
über die oberitalienischen Seen,  namentlich
den Comer-See und das Veltlin herein und forderte
auch mehrere Opfer an Menschenleben. In Como
wurden viele Straßen überschwemmt. Mehr noch
litten andere Orte am See, wie auch die dort mün¬
denden Bergtäler. In Argegno stieg der den Ort
durchfließende Bach auf 4 Meter Höhe. Durch
niedergehende Bergrutsche wurde bei Bellano ein
Haus verschüttet, wobei ein Mann und zwei Kinder
ihren Tod fanden. Bäume, Telegraphenstangen und
mehrere Brücken wurden vom Wasser fortgerissen.
Die Veltlinbahn zwischen Calico und Sandrio ist
unterbrochen. In Capolago am Luganersee wurde
der Bahnhof überschwemmt, wodurch der Verkehr
auf der Gotthardbahn beträchtliche Störungen er¬
litt. Jetzt ist das Wetter wieder schön.

Eisenach,  9 . Aug. Gestern wurde auf dem
hiesigen Haupibahnhof ein Herr von einem Eisen¬
bahnzug  überfahren und getötet. Heute wurde er¬
mittelt. daß es sich um den hier zur Kur weilenden
Generalleutnant z. D. v. Krosigk  handelt.

Frankfurt  a . M., 9. Aug. In der Garage
der Opelwerke  an der Mainzer Landstraße erfolgte
heute abend beim Abfüllen von Benzin eine Ex¬
plosion,  wobei 2 Personen getötet  und meh¬
rere schwer verletzt  wurden.



Württemberg.
Der Gebührenanfall aus dem württ . Post -,

Telegraphen - und Fernsprechbetrieb betrug im
Juni 1807859,23 (-st 97 541.57 ^ ), im ganzen
vom 1. April 1912 bezw. 1911 an 7 239 930.12 ^
(-j- 386 938.35

Neuer Eisenbahntarif nach Württem¬
berg . Die preußische Eisenbahndireklion Frankfurt
teilt mit, daß für den Personen- und Gepäckoerkehr
nach Württemberg am 1. Oktober ds. Js . ein neuer
Tarif in Kraft tritt, der in der Hauptsache Preis¬
ermäßigungen. auch einige unwesentliche Erhöhungen
bringt.

Stuttgart . 8. August. (Das Cannstatter
Volksfest .) Um auch dem diesjährigen Volksfest
«ine besondere Anziehungskraft zu verleihen, bereitet
die Volksfestkommission die künstlerische Vorführung
eines farbenfrohen Festzugs, die vier Jahreszeiten
darstellend, vor.

Mühlacker , 8. Aug. Die von der Postver-
»altung eingerichtete Automobillinie von hier nach
Sternenfels und von hier nach Wurmberg wird
am 20. August in Betrieb genommen. Es verkehren
täglich drei Omnibusse auf beiden Strecken je hin
und zurück.

Gmünd,  9 . Aug. Als ein 11 und ein 16jähr-
iger Knabe in Alfdorf  mit einer Schwefelschnitte
auf dem Dachboden des Kaufmann Mayer'schen
Magazins Wespennesterausräucherten, fiel ein
brennender Tropfen Schwefel in ein Pulverfaß,
das sofort in die Luft flog.  Der enorme Luft¬
druck deckte das ganze Dach ab und warf den
Giebel hinaus. Die Kleider der beiden Knaben ge¬
rieten in Brand und gleich brennenden Fackeln mit
vom Pulverdampf schwarzen Gesichtern und Händen
rannten die Unglücklichen in der Verzweiflung die
Treppe hinab ins Freie, wo sofort Nachbarn zu

Hilfe eilten. Die Brandwunden des 11jährigen
sind so schwer, daß er kaum mit dem Leben davon¬
kommen dürfte.

6us StaSt» Bezirk und Umgebung.
Schömberg.  9 . Aug. In letzter Zeit wurde

das Personal einer hiesigen Anstalt wiederholt be¬
stohlen und gestern vermißte ein Angestellter einen
größeren Geldbetrag. Der Täter von letzterem
Diebstahl wurde ermittelt und an das Kgl. Amts¬
gericht Neuenbürg eingeliefert. Das gestohlene Geld
hatte er bereits in einem sicheren Versteck unterge¬
bracht. Es besteht der Verdacht, daß dieser auch
die übrigen Diebstähle auf dem Kerbholz hat.

Alten steig,  5 . August. Einen schönen Erlös
erzielte Jakob Seid, Bauer in Zumweiler, mit einem
4jährigen Paar Ochsen, das er um 1832 ver¬
kaufte. Dieses Paar Ochsen fiel im eigenen Stall
und seit 2 Jahren wurde mit ihm alles gearbeitet.

Neuenbürg,  9 . Aug, Von meteorologischer
Seite wird geschrieben: Nach aller Voraussicht dürfte
der Rest des Sommers sich sehr angenehm und schön
gestalten, und mit ziemlicher Bestimmtheit kann man
für die zweite Hälfte des August und den September
schöne Tage  Voraussagen. Augenblicklich herrscht
noch stark verändertes Wetter und Kühle. Die frischen
Tage dieser Woche sind nämlich nur durch die Nord¬
westwinde bestimmt, die aus dem nördlichen Teile
des Ozeans auf uns niederwehen. Die Depression,
die über Deutschland lagert, ist bereits wieder im
Schwinden, und in den nächsten Tagen wird ein
bedeutendes Hochdruckgebiet vorherrschen. Für den
August kann man also mit wenigen Unterbrechungen
schöne Tage prophezeien. Dasselbe gilt für den
September,  erst das Ende des Monats wird voraus¬
sichtlich wieder Regen und Herbstkühle mit sich bringen.

Vom Lande,  9 . Aug. Bis vor einigen Tagen

noch waren die Aussichten auf eine befriedigende
Ernte die denkbar besten; seitdem aber Tag für Tag
und Nacht für Nacht Regen niedergeht, sind diese
Hoffnungen enttäuscht worden. Der Bauer kann das
Getreide nicht schneiden und durch die Feuchtigkeit
legen sich die Halme, so daß der Schnitt nachher
umso schwieriger ist.

Ein schlechtes Honigjahr.  Daß die Imker
im laufenden Jahr im ganzen Lande eine nahezu
vollständige Mißernte zu verzeichnen hat, geht daraus
hervor, daß auf Anfrage des Vorstandes des Landes¬
bienenzuchtvereinsnach dem Bedarf der Mitglieder
an denaturiertem Zucker(Zur Notfütterung für den
Winter) im ganzen 12 416 Zentner Kristallzucker be¬
stellt wurden. Das bedeutet einen Wert von mehr
als eine Viertel Million Mark. Die Zuckerfabrik
Stuttgart in Cannstatt, die den steuerfreien Zuckerliefert, teilt mit, daß es ihr nur mit äußerster An¬
strengung möglich sein wird, zu dem vorhandenen
Bestand von 2000 Doppelzentnern noch weitere 4000
Doppelzentner zu liefern, — Für die Honigkäufer ist
jetzt doppelte Vorsicht geboten, denn in einem solchen
Jahr suchen die Honigfabrikanten ihre Schäfchen zuscheren.

Neuenbürg,  10 . August. Auf den heutigen
Schweine markt  waren 11 Stück Milchschweine zu¬
geführt, welche zum Preise von 34—42 ^ proPaar verkauft wurden.

WorairsstchtttchsWitterung.
Die Hauptluflwirbel ziehen ab, doch entwickelt sich keineganz regelmäßige Druckverteilung, sodaß wir zwar ziemlich

heiteres, trockenes und warmes Wetter bekommen werden,
aber nicht auf ganz beständige Witterung rechnen dürfen.

Verantwortlich für den redaktionellen Teil : C. MeeH,
für den Inseratenteil : G. Conradi  in Neuenbürg.

WM" Hiez» zweites MsLL.

Ist es
daK der „ L^ orrrkrariek " so

AetrurL ^ err wird ? Oer keirre
KräZtiBeOese !iN»aeiL meiü ja

jedermann rnsa ^ en.

klmtlichL Bekanntmachungen unS privat - KnALlgen»

Bekanntmachung.
Es wird hiemit bekannt gegeben, daß die Hochspannungs¬

leitung vom Transformatoreuhaus in Kullenmühle bei Herrenalbbis zum Transformatoreuhaus Berubach in Betrieb genommenist, und wird bei dieser Gelegenheit wiederholt darauf aufmerksam
gemacht, daß jedes Berühren der Hochspannungsleitungen auch
mit Stangen, Leitern re. wegen der damit verbundenen Lebens«gefahr streng untersagt ist; ebenso wolle der Jugend von Elternund Lehrern eingeschärst werden, daß die elektrischen Leitungen
nicht mit Steinen oder sonstigen Gegenständen beworfen werden
dürfen, da hiedurch ein Bruch der Drähte eintreten kann, die
beim Herabfaüen großen Schaden anrichten würden.

Speziell verweisen wir noch auf die am Eingang eines
jeden Walddurchhiebes und bei längeren Strecken auch in derMitte angebrachten Warnungstafeln.

Bevor mit dem Fällen von Bäumen in der Nähe von
Hochspannungsleitungen begonnen wird, muß unter allen Um¬ständen die Direktion des G.E.C. hievon verständigt werden,
damit die nötigen Vorsichtsmaßregelnund die erforderlichen
Anordnungen getroffen werden können.

Gemeindeverbirrrd-Elektrizitätswerk
für den Bezirk Calw (G. E. C ).

Wildbad.
Die auf Donnerstag den 19. September ds. Js ., nachm.2 Uhr bestimmte

Zwangs-Wersteigerung
der Grundstücke der Katharina Barbara Klantz , Taglöhners
Ehefrau hier

findet nicht statt. -ML
Wilddad, den9. August 1912.

Gerichtsnotar Oberdörfer.

Ichwellen-Verkauf.
Am Dienstag den 13. ds . Mts . werden

auf dem Bahnhof Wildbad um 9sti Uhr vorm,
auf dem Bahnhof Neuenbürg um 2 Uhr nachm.

eine größere Anzahl abgängiger eichener nnd tannener
Eisenbahnschwellen im öffentlichen Aufstreich verkauft.

Liebhaber hiezu sind eingeladen.
Neuenbürg , den9. August 1912.

K. Württ. Bahnmeisterei.
Arnba ch. " "

Vergebung von Pflasterarbeiten.
Die Gemeinde hat die Herstellung von

ea. 135 qm Strastenkaudel
zu vergeben.

Offerte wollen bis Montag den 19 . ds . Mts . ein¬
gereicht werden, und zwar getrennt für Pflaster mit neuen, vom
Uebernehmer gestellten Steinen, und für Pflaster mit alten
Steinen der Gemeinde, je einschließlich sonstiger Materiallieferung.

Den 7. August 1912. Schnttheitzermmt.
Hötl.

Kgl. Forstamt Langeubraud
(Württ.), Telephon Nr. 1.

Verkauf
am Dienstag, 27. August 1912,

vormittags 10 Uhr
in Waldrennach  im „Rößle"
aus Staatswald Größclberg,
Sackberg, Hundstal, Hengstberg,
Eulenloch, Gairen und Scheid¬
holz sämtl. Hüten:
Stämme: 5924 Ta. (Fi., Fo.)

mit Fm, : 198 I ., 356 II .,
776 III . 783 IV., 670 V.
und 208 VI. Kl. ;

Abschnitte: 236 Ta. mit 178 Fm.
I.—III . Kl.

Los- Verzeichnisse unentgeltlich,
Schwarzwälderlisten gegen Be¬
zahlung vom Forstamt.

K. Forstamt Liebeuzell.
Krenuhalz-Vkrkans
am Freitag  den 16. August,

vormittags 9' /r Uhr
im „Lamm" in Liebenzell,
Scheidholz aus Staatswaldungen
der Hüten Kaffeehofu.Liebenzell:

3 Rm. Laubholz-, 184 Rm.
Nadelholzanbruch.

empf. die C. Meeh'sche Bnchdr.

Neusatz.

2 Kipfer
werden sofort an einen Neubau
in Dennach  im Akkord oder
Taglohn gesucht.
Gipsermeister Greul , Neusatz.

Einige tüchtige

KahllNtkrhMW-
Arbkittt

finden sofort dauernde Beschäf¬
tigung bei
K.Bahnmeisterei Neuenbürg



Neuenbürg.
A« die Cklsvorsteher.

Einer Vereinbarung mit dem Allgm. Deutschen Verstcher-
ungsverein zur Folge lassen wir den Gemeinden mit nächster
Post ein Formular zu einer Aenderungs-Anzeige zur Gemeinde-
Hastpflicht-Versicherung auf 1. Juli 1912 zugehen, mit dem
Ersuchen, alle in der Zeit vom 1. Juli 19H bis 1. Juli 1912
eingetretenen

Aeuderunge « in der Gemeinde «Haftpflicht«
Versicherung

längstens bis 15. September ds. Js . hierher anzuzeigen. Sind
Aenderungen nicht eingetreten, dann sind die Aenderungsanzeigen
mit entsprechendem Vermerk trotzdem einzusenden.

Besondere Beachtung bitten wir der B antwortung der
Fragen 1—9 zu schenken und bemerken im Einzelnen Folgendes:

Frage 4 ist auf Grund der neuen Volkszählung zu beantworten.
Frage 6. Bei den Straßen - und Wcgunterhaltungsarbeiten,

sowie Kanalisationsarbeitendüifen nur die pro 1. April
1911/12 gezahlten wirklichen Löhne in Rechnung ge¬
nommen und es müssen alle übrigen Ausgaben für
Materialien u. dergl. ausgeschieden werden.

Frage 8. Auch hier kommen nur „Löhne" für Rohrverlegungs¬
arbeiten der Gas- und Wasserleitung in Betracht, welche
pro 1. April 1911/12 gezahlt worden sind, und es
scheiden alle Aufwendungen für Materialien u. dergl.
gleichfalls aus.

Den 18. August 1912. Oberamtspflege:
Kübler.

2UlMzimckitkl
zu sofortigem Eintritt gesucht.

Kunstmühle Neuenbürg.
Neuenbürg.

Feinstes EMUMM-
Nl)n-Süun!mt.

sowie feinstes

Riuch-m) Lchslrisch
ist zu haben bei

Metzgerei beim „Anker".

Neuenbürg.
Eine freundliche

2  KnlMlWljllllllg
hat auf sofort oder später zu
vermieten.

Zu erfragen in der Geschäfts¬
stelle ds. Blattes.

Fr. Seuser, Herrenalb
empfiehlt

Tisch-, Küche«-, Dave- und Kett-
- Wäsche - -

für Ausstattungen , Hotels und Restaurants zu
Fabrikpreisen . Nameneinwebungen kostenfrei. Bemusterte
Offerte gerne zu Diensten.

Kilidkrmgkii, Spnrtwngeu,
Feitttmgkii, Kindermbtl,

Gürten-nnd NernnimMbel,
— . Rtistartikelm

kaufen Sie billig und gut bei

WULr.. NroZs , kkorrksim,
früher Bahnhosstr. 3, jetzt Ecke Baum « u . Zerrennerstr.

SNklMSM

, , - kur
flinclenzväseks

(lo/icktig - Iessn !)
l >28 selbsttätige l^ ssckmitte^
UnentbLkrlick lllr je6en bin6erre !clien Ususiuttl ?»

Vereinksclit un6 erleickterl 6ss tSglicke >Vsrcdel-
6er LsuLNngsvrSLcke, msckt sie

KeruekirL ! -
»ctmeeveiü, selbri venn vortier stsrle vergilbt.

verinlektionsmittel be! Krsnkkeiten.

<5>/7/ -oö / t, . Lke/oö ? /

nennui. s co ., Ovssecova ?. n>i°in. n->bri>-. ». <i. siib°ii«5,-„

enke i ' § - Ml eicbi - 8 o 6 s

— ILM " Viele^nerlieonougszebreldeii!

I». 8ckvkillö8vltmsl2,
versendet in LiuallxetÄssen : als V/sssereimer, kinZksken, IVssser-
daken, LeiZscküsseln und Lckvenkkesseln 20, 30, 40 und 50 ?kd.
entkgltend das ?ld. 2U 78 Lleekdose 10 ?kd. 8 lranko. Lei

100 ?lund dss pkunci 75 ^ gegen dlseknslime.

Is. kMvdllöised,
milcl gesslren und gut Zeräucdert, versendet geinisdN in kipple,
Laucdlgppen und Lckinkenkleisck bei 25 ?kd. 1 10 bei 12 ?kd.

1 ^ 15 ^ gegen Kacknakme.

Kottlob OeMe, Liredtitzilli-Itzejr,

Neuenbürg.
Habe

sHühnerm)1Hnhn
samt Stall wegen Platzmangel
zu verkaufen.

Ehr . Mayer , Feinbäckerei.

Neuenbürg.
Ein möbliertes

LivLVLSt'
auf sofort hat zu vermieten.

Wer? sagt die Geschäftsstelle
ds. Blattes.

Siigspähne
werden abgegeben, so lange Vor¬
rat , zu ^ 3 .— Per Wagen bei

Litrvrlrsi ' ÄI,
Höfen a. d. Enz.

Okr. 8oiii11
Bangeschäftu. Baumaterialien-

Handlung

empfiehlt waggonweise ab Fabrik
und im Einzelverkauf bei billig¬
ster Berechnung ab Lager hier:
Falzziegel und Biberschwänze,
gewöhn!. Ziegel und Schindeln,
Glasfalzziegel«nd Glasziegel,
Portlaudzemrnt und Sackkalk,

Zement -, Ton -, Steiuzeng«
und Porzellanplatten,

Backsteine n. Kaminsteiue,
Verblender in rot und gelb,

Schwemmsteine,
10, 12, 14 und 16 cm breit,

feuerfeste Steine und Platten,
Steiuzeug- und Zemeutröhre«,

Drainage -Röhren,
Carbolineum und Dachpappen,

Kosmos «Tafeln,
bewährt gegen feuchte Wände,

Cerefit - und Biber
für wasserdichten Beton,

Gipsdiele«
5, 7 u. 10 cm stark für Wände,

Fafergipstafeln
1? /s cm stark für Decken,

Kaminreinigungstiirche«
mit 20, 25 u. 30 cm Lichtweite,

Dachfenster,
für Falz- und gewöhnl. Ziegel,
Ziegel-Rabitzu. Rabitz-Geflechte,
Honrdis 50—100 cm lang.

New« für deutsche Kchäserhmidel§. Vst-
Sitz München.

Ortsgruppe Karlsruhe«ud Umgebung.
Am Sonntag den 11. Aug. 1912, nachmittags 2V-. Uhr
findet auf den Hanfwiefe « in Herrenalb  hinterm
Hotel„Lyon" eine

Vorführung von Polizeihunden
statt. Eintrittspreife : I . Platz l Mk., II . Platz 0,50 Mk.

pGiMLsLBung

dtemvsoll-dtrumpk-u.dockengarne

ZN Machen!
PttMk«t-PlIM

sowie

Zilijill-flttgamulpaM
zu haben in der

C. Meeh 'scheu Bnchhandlg.

E' riÜNW ISIA« It. 'z'lMl M
» der Strelctionor .

Neuenbürg.
! Freundliche

4 Zimmer-Wohnung
'mit reichlichem Zubehör und
Gartenanteil auf 1. Oktober zu
vermieten.
Ferd . Stengele z. „Schiff".

S -L

!Z

^ Lo ;

Otz!Ü!M
1941 Lkü.rr:

! Lsuptge> bse okne

llSll
Lsuptgewiooe

bse okne ^brugd'sek

H Z
; Lose L 51. 4.—.
! 13 l ôse 12 — Porto uoä
Z l .lste 25 ? kx. ertru empkredlt
r clie OenerLlaxentur
t Lbsrlisi-ö retrse, Ltuttgsd
' I-riedrlctistrLsse 56

Kelltgr
an pünktl . 2msr31iler in 6e-
trszen von mindestens 100051k.
an per sokort und später gut l.

und II. keckt
»U8L « IvilL « IL.

81«1tALr1sr
ll ^potbeksn -iVAkului-

k'i-. ^ Iber,
81n11x « r1,

Lücksenstr . 101. lelepk . 6503.
— Lonntsos Moklnet rviscken
W 11 und 12 llvr.

1

Junger Mann kann sich zum

ausbilden. Beruf gleich. Eintritt
sofort oder später.

Otter,
OiksuburK i. Lacleii.

>instrumente
aller Art, Saiten

111̂ Bestandteile,
Grammophone, Platten,

Grammophonnadeln rc.
kaufen Sie nirgends besser und
billiger als im Mufikhaus

Pforzheim,
westliche Karl-Friedrich-Str. 9.

Vornehm
wirkt ein zartes , reines Gesicht,
rosiges jugendfrtsches Aussehen,
weiße, sammetweiche Haut und ein
schöner Teint . Alles dies erzeugt
die allein echte
Steckenpferd-Lilienmilch-Seife
Preis LSt . 50 Pfg ., ferner macht der

Lilienmilch-Cream
rote und rissige Haut tu einer Nacht
weißu. sammetweich. Tube SO Psg. bei
Kart Wähler; Adolf Lustuauer,

Neuenbürg.

Oie

Lutsedeiauug
bringt

der

kesvdmuvk.
Lerelten Lis sus

kl6 !NKN'8
Ii 'anIc ^ xii ' alLl

ein gesundes, erkrisckendes
HausZetrsnk (Apfelmost-Lr-
sstr). Herstellung Liter ca.
6 ?kg. — Lleberall rn Kaden.
zulvll keine», kkorrbeim.

Stempelfarbe

wie vorgeschrieben: diolet—glft
frei, zu haben in der



Bei günstiger Witterung

UtötkEkW Ätlltllöükß . V bomW.n. kUigllsimr. sdeiulz vm7- 1- Uhl
In den Tagen vom 17 .— IS . August 1S12

begeht der Verein die Feier seines

75 Ml . WlWm
und verbindet damit die

W

Weihe eines zweiten Banners
und ein

chenikines Ksnkmenzfingen.
Wir gestatten uns hiemit , die verehr !. Einwohner¬

schaft aus Stadt und Bezirk , Freunde und Gönner
des Vereins , sowie sonstige Sangesfreunde von nah
und fern zu der Jubiläumsfeier freundl . einzuladen.

Zugleich richten wir an die verehrt , hiesige Ein¬
wohnerschaft die Höst. Bitte , in ihrem Teile zur Ver¬
schönerung der Feier beizutragen und bitten um gcst.
Beflaggung und Schmückung der Gebäude.

Der Fest-Ausschuß.

feß-proMmm.
Samstag den 17 . August ds . Js.

Abends */ -9 Uhr : Fest -Konzert im „Ankersaal ".

Sonntag deu 18 . August ds . Js.
Morgens 6 Uhr : Tagwache.
Von 8 „ ab Empfang der Festgäste.
Vormitt . ' / -S „ Festgottesdienst.

„ 10 „ Beginn des Konkurrenzsingens in der
Turnhalle . (Eintritt 50 2s.)

Mittags */- ! „ Mittagstisch in den Quartieren.
Nachmitt . 2 „ Aufstellung des Festzugs bei der Turn¬

halle , Zug durch die Stadt (unter Ein-
reihung von Festwagen ) zum Festplatz.
Daselbst : Begrüßung der Festgäste
in Wort und Lied ; Festrede ; Ent¬
hüllung und Uebergabe des Banners.
— Anschließend : Liedervorträge der
einzelnen Vereine nach vorheriger An¬
meldung.

Abends 6 „ Preisverteilung.
„ 9 „ Festball im Gast . z . „Bären und Tanz¬

unterhaltung im Gasthof z . „Sonne ".

Montag den IS . August ds . Js.
Vormitt . 10 Uhr : Frühschoppen im Gasthaus z. „Schiff ."
Nachmittags : Kinderfest und Volksbelustigung aus

dem Festplatz.

Konzert
bei festlicher Beleuchtung der König Wilhelm -Anlagen.

-Italienische Nacht . -

krosses Limslleuerverk
ausgeführt von dem K. Hoffeuerwerkstechuiker Fischer aus

Cleebronn.
>Gintritt 30 Vfg. - - ^ Kinder die Acttfte.
! Die am letzten Sonntag gelösten Eintrittskarten haben für

> diese Veranstaltung Giltigkeit.
s Die Abfahrt des letzte« Zuges nach Pforzheim ist von. 9 .45 Uhr auf 10 .05 Uhr verlegt . Nach Hirsau , Calw . Teiuach

und Nagold steht ein Triebwagen bereit . Abgang in Liebenzell
>10 .25 Uhr.
!! Die itäSt. Kurverwaltung.
>! Herrenalb.
>-Zur Erstellung einer kleinen Billa suche

amtlich geprüften Fachmann
zur Fertigung des Bauplans u. dergl.

Friedr . Lacher, Uhrmacher.

Neuenbürg.
Bringe meine alten « . neuen

weiße « « . roten

Weine
in empfehlende Erinnerung , sowie
die verschiedensten

Branntweine,Liköre
u. Cognacs.

Verschiedene Sekte
sowie

Kaisrrsekt » Hohheimer
Obstsekl « sw.

M Neue Fässer
von 100 bis 400 Ltr . haltend
empfiehlt

XidSl - t VSStSt " ,
Küfermeister.

KM und JabkkMtt»
stets auf Lager.

Der Obige.

kesetrUcu öeseLutrt.

Tie bM To»»»
erhalten Sie aus

Nudel -Suppe (Fadennudeln)
Erbs mit Schinken-
Rumford-
Grünkern-

Königin-
Tapioka-
Sternchen -Suppe
usw. (Mehr als 35 Sorten ).

Psg . der Würfel
sür 2 - 3 Teller.

Allein echt mit dem Namen U ^ irirl

und der Schutzmarke -H - Kreuzstern.

10

Gemerbeberein
Neuenbürg.

WjtgljtdttvttsaulllllrnlA
Montag abend 8 Uhr

im Lokal Keck.
Tages - Ordnnng:

Handwerkskammerwahl.
Verbandstag in Gmünd.
Verschiedenes.

Waldrennach.

M,» W» WMrenastz.
Der Turn -Verein

Waldrennach hält
morgen Sonntag
den 11 . Aug . sein

diesjähriges

Waldscst
verbunden mit Preisschietze«
u . Preiskegeln bei der Turn¬
halle ab. Die verehrt. Vereine
von hier und Umgegend , sowie
Freunde und Gönner sind hiezu
frcundlichst cingeladen.

Der Ausschuß.
Abmarsch 1 Uhr vom Lokal

zum „Rößle " .
EM - Bei schlechter Witter¬

ung 14 Tage später.

Dobel.

Der Turnverein
hält am

Sonntag . 11 . Aug.
sein

IchMimchst
an der alten Herreu-
alber Straße ab . wozu
Freunde und Gönner
unserer Sache , sowie

Nachbarvereine freundlichst ein¬
geladen sind.

Bei ungünstiger Witterung
8 Tage später.

Abends findet im Gasthaus
zum „ Ochsen"

Tanzunlerhalturrg
statt.

Der Tnrnrat.

Neuenbürg.

Saison-Lhcater
HeutSvIsLe veräer » rUe vlostsub-
LlauSSll, aucd «ZiejeniLev, velede— edemisode LusatTe enlbiLtter », als

^ ,̂ re ! v. LesunZdeLtsscdLäl . Ltottev"
-rr Lv^edote «. — VesdalbVorsicht!L- Vevisse elreurtsclie

22: Noed
^ 'VLrumvülmsa
-L reive 'Veive?

V Nur aus krücklen
V deslekl
^ klockiv ^ er
^ LplelWoslslott

Z dlur krückte geben
W äen » Nv8t 6el »a1t!

>^ kortio « kür IVOL-iler aui 4 ^larlc,^ Lucd ? or1ioven kür 50 uvrL 1501-iter.
^ DeveraU AieäerlLLe « oäer unter^ NLednsIrme von
Z L eo ., V. m . v . H.
^ I>LodiLiiLei» Ks.

WilSLaS. Serrsnalb.
^ ^Sonntag den II . August:
Z ! Zum letztenmale:
Z ! Zum Einfiedler und
Z Wenn Frauen schweigen.
Z Montag den 12 . August:
Z ! Zum letztenmale:
Z Kinder der Exzellenz.
Z Dienstag den 13 . Auguü:
Z Keine Vorstellung.
Z Mittwoch den 14 . August:
Z Der Schwabenstreich.
Z Donnerstag den 15 . August:
W Neuheit : Das Familienkind
Z Freitag den IK. August:
^ Neuheit:
Z Die süus Frankfurter.
D Samstag den 17 . August:
A Neuheit : Heiligeuwald.

Sonntag den I I . August:

Cabaret -A - end
und

Abenteuer im Witwen«
Verein.

Dienstag den 13 . August:

Das Konzert.
Mittwoch den 14 . August:

Freilich ; - Ausführung:

Das Märchen vom
Heiligeuwald.

Donnerstag den 15 . August:

Die fünf Frankfurter.

1
rund und oval , worunter bereits
neue , verschiedene Größen , von
4 — 34  Hektoliter haltend , auch
kleine Weinfäßcheu , verkauft
billig

Chr . Rothfutz.
Neuenbürg.

Guten Mellich
haben zu verkaufen

Wanner L Söhne.

Neuenbürg.
Einen

hat zu verkaufen.
Brunueustr . Nr . 2S3.

HoLLesd ieuste
in Weuenbnrg

am 10 . Sonntag n. Trinitatis,
den 1l . August,

Predigt 10 Uhr ( 1. Tim . I , 12 ff. ;
Lied Nr . 298 ) : Dekan Uhl.

Christenlehre nachmittags 1' / - Uhr
für die Söhne : Derselbe.

Druck und Verlag der C. M - eh 'schen Buchdrucker « de , Tri -Mer « (Inhaber G . Lonradi ) in Nruendürs.
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